
Ameigàtt 
für die Erzdiöeese Freiburg 

X. Jahrgang. Freiburg, den 2. Mai 1866. Nro. 7. 

Die Abhaltung der Mai-Andachten betr. 

3ur bet so fcgm8tei4 mitïenben miÆnba#en eittieKm mit anbut^ bie obet%itÆd,e (BmeWgung unb erbn, 
ben dabei die Aussetzung des Allerheiligsten in der Monstranz. 

Freiburg den 30. April 1866. 
t Hermann, 

Erzbischof von Freiburg. 

Pfründeansschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 
I. 

Im Landcapitcl Triberg: 

Rohr dach, mit einem Einkommen von 700 fl. 

Im Landcapitel Waibstadt: 

""""" : z 1= 
$cibe(bet8 Obsttagen unb an biefe^c Bmcde n^;nml^mb bottrter #nnben eine ia^t^^(^( Abgabe 
von 100 fl. auf die Dauer von 10 Jahren zu leisten. 

Im Landcapitel Villingen: 

Unterkür nach, mit einem Einkommen von 700 fl. 

Wochen bei dem Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Im Landcapitel Buchen: 

berg abzutragen. 

Im Landcapitel Lauda: 

Boxberg, mit einem Einkommen von 800 fl. 

Im Landcapitel Bischofsheim: ....... 

Provisorium zu tilgen. 
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Di; Bewerber mnbiefe Pfriiube Sahen sich inner#!!, 6 lochen mitten mit ben erforberü^en aeugniffen belegten 

tBittgefn^en nm Perle,hung an ©eine Grellen* ben $errn Grgbifchof ;u menben. 

III. 

Im Lanbcapitel Stockach: 

Hoppetenzell, mit einem Einkommen von 700 fl. 

^3)ie Bewerber mu biefe ber Zerna unterworfene Pfrünbe haben ihre mit ben oorg#riebeneu Sengnit-fen belegten nnb 

an leine ÄontgsuSe Roheit ben ®ro#er*og gerichteten Bittgesuche um Resignation oon Seite Slllerhöchit' 
bei selben innerhalb sechs Wochen bei bem Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

IV. 

Im Landcapitel Lauda: 
Unterschüpf, mit einem Einkommen von 600 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit ben vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht 
ben surften Gruft oon ßciningen genuteten Bittgesuche um Präsentation bei ber fürstlich SeWng'fchcn ®cneraloer= 
mattung in SlmorbaCh (Königreich #agmt) innerhalb feChß 2ßoChen ein;ureichen. 

V. 

Im Lanbcapitel Freiburg: 

Biichholz, mit einem Einkommen von 700 fl. 

®tc Bewerber um diese Pfründe haben sich mit ihren mit ben erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuchen an ben 
$erm Oßtar greiherrn D. ®lei#enftein in Bu#% Ülmtß äßalbfirch, ;u menben. 

VI. 
Nochmals werden zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Im Lanbcapitel Mößkirch: 

Leibertingen, mit einem Einkommen von beiläufig 750 fl. 

^Rie Bemerber um biefe ber 3: er na untermorfenc Pfrünbe haben ihre mit ben oorgefChriebeuen Zeugnissen belegten unb 
an weine Königliche Hoheit ben Großherzog gerichteten Bittgesuche um Resignation von Seite Allerhöchst- 
b effet ben innerhalb sechs Bocheu bei bem (Btoßhergoglichen Ministerium beß innern ein^ureichem 

Rie Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

^)it. I Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntniß, daß die in bem beifolgenden Verzeichniß aufgeführten, gemäß 
ber Berorbnung Dom 28. Mai 1863, @##0%!# Slngeigeblatt %ro. 13, im H. ^albfahr 1865 bei bießfeitiger Stelle iur 
Slnjcigc gekommenen Stiftungen mit Erlaß Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom 8. b. M. Nr. 3486 die Staats- 

genehmigung erhalten haben. 
Karlsruhe ben 16. März 1866. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. 

Becker. 

Verzeichiiiß ber Stiftungen ans ber zweiten Hälfte des Kalenderjahres 1865. 

tâftSTS&srgz t »Äst? - à » ** s» « «- à 8* 
, 2, 3« d-„ «m d-r t H.„.N 
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wand i. W. v. 15 fl. ; ferner Weißzeug i. W. v. 8 fl. und 
vier Blumensträuße i. W. v. 5 fl. 

4. In den Kirchcnfond Hubcrtshofen: Von Martin Winter- 
halter zu einer hl. Messe für seine Eltern 50 fl. und zu einer 
solchen für Joseph Winterhalter 50 fl. Von Matthias Fehren- 
bach zur Anschaffung des Oels für das ewige Licht 100 fl. 
In die Pfarrkirche daselbst von Karl Ritter eine rothe Kirchen- 
fahne i. W. v. 107 fl. Von einem Schulkinde ein Altartuch 
i. W. v. 10 fl. Von Alois Gfäll zu Schollach eine weiße Kir- 
chenfahne i. W. v. 50 fl. Von einer Dame zu Baden ein 
Altartuch i. W. v. 8 fl. und ein rothes Meßgewand nebst Zu- 
behör i. W. v. 70 fl. Bon der fürstlichen Hofkapcllc in Do- 
naueschingen zwei weiße Meßgewänder und ein rothes dto. im 
Gesammtw. v. 28 fl. Von einer Dame in Baden Leinwand 
i. W. v. 6 fl. Von einer solchen ebendas, sechs Blumenstöcke 
i. W. v. 10 fl. Von Wohlthätern zu Hubertshofen: vier Chor- 
fähnlein i. W. v. 12 fl. 

5. Zn die Münster- (Pfarr-) Kirche zu Ueberlingen: Von dem 
t Stadtpfarrer Dr. Müller ein Oelgemälde i. W. v. 300 fl. 

6. In den Kirchenfond Dörlesbcrg: Von den Kindern des 
Georg Matthäus Goldschmitt zur Abhaltung eines Scelcnamtes 
für ihre Eltern, Geschwister und Blutsverwandte 75 fl. Von 
den Kindern des Frz. Joseph Goldschmitt zur Abhaltung eines 
Seelenamtes für ihre Eltern und Blutsverwandte, sowie für die 
Schwiegcrtocher der Ersteren 75 fl. 

7. In den Kirchenfond Oberhauscn, Amts Bruchsal: Bon 
Nicolaus Unser II. zu einem Seelenamt für seine fl Eltern 75 fl. 

8. In den Kirchenfond, bezw. die Pfarrkirche zu Seckach: Von 
Ungenannten zu einer Lampe für das ewige Licht 90 fl. Von 
Ungenannten aus Buchen für Oel zum ewigen Licht 400 fl. 

9. In den Kirchenfond Königheim: Von Löwenwirth Se- 
bastian Heun zu einer hl. Messe für seine t Ehefrau 50 fl. 

10. In den Kirchenfond Philippsburg: Von der j Wittwe 
Katharina Klotz zu einer hl. Messe für sich und ihren f Ehe- 
mann 36 fl. 

11. In den Kirchenfond Ballenberg: Von dem t Land- 
wirth und Accisor Sigmund Reuter zu einem Engelamt für 
M loo fi. 

12. In den Kirchenfond Weingarten, A. Offenburg: Von 
der t Elisabctha Kern von Weierbach zu einer hl. Messe 50 fl. 

13. In den Anniversarfond zu Tcnncnbronn: Von Bürger 
und Landwirth Andreas Günter zu einer heil. Messe für seine 
f Eltern 50 fl. 

14. In den Kirchenfond Vöhrenbach: Von der fl Justin« 
Ruf von Langenbach zu einem Scelenamt für sich 75 fl. 

15. In den Heiligenfond zu Bühlerthal: Vom fl Benjamin 
Horcher zu einer heil. Messe für sich und seine Familie 50 fl. 
und von Ignaz Fritz zu einer solchen für die fl Rosina Fritz 50 fl. 

16. In den Kirchenfond Oberweier, Amts Lahr: Vom fl 
Constantin Cromer zu einem Secleuamte für sich, zu einer hl. 
Messe für seine Eltern, und einer zweiten h. Messe für seine Ver- 
wandten Christian Moser und Agathe Saar 175 fl. Von der 
fl Theresia Krummer zu einem Seelenamt für sich und ihre 
Schwestern 75 fl. 

17. In den Kirchenfond Langenbrücken: Von der Peter 
Jonitz Wittwe zu einem Scelenamt für ihren Ehemann 75 fl. 

18. In die Pfarrkirche zu Neucröhausen: Von Freifrau Adel- 
heid von Marschall, geb. Freiin von Falkenstein, ein weißes Meßge- 
wand i. W. v. 66 fl. Von ebenderselben, von der Ehefrau des Joseph 
Förderer und von Mich. Heizler drei Altartücher i. W. v. 17 fl. 
Von der fl Freifrau von Drais, geb. Frciin von Falkenstein, 
eine Madonna i. W. v. 30 kr. Von Francisca Draier drei 
Bilder von Porzellan i. W. v. 4 fl. 24 kr. Von Katharina 
Zeller zwei Bilder in Rahmen i. W: v. 2 fl. 

19. In die Münstcrkirchc, bezw. den Kirchcnfond zu Ueber- 
lingen: Von Frau Maria von Kisfaludy zur Restauration des 
St. Anna-Altars 100 fl. und durch freiwillige Beiträge 200 fl. 

20. In den Kirchenfond Waldkirch: Von Jos. Schmieden 
zu Siensbach (Pfarrei Waldkirch) zu einer hl. Messe für die 
fl Margaretha Schmicder 50 fl. 

21. In die Pfarrkirche zu Elzach.: Von Wohlthätern ein 
Kronleuchter i. W. v. 84 fl., vier Prozessionslaternen i.W. v. 
88 fl., zwei Chorfähnlein i. W. v. 27 fl. 

22. In den Kirchenfond Dogern: Von Bürger und Land- 
wirth Joseph Binkert zu einer hl. Messe für seinen fl Vater 50 fl. 
In die Pfarrkirche daselbst: Ungenannt vier Leuchter im 
W. v. 10 fl. 48 kr, und Ministranten-Chorhemden i. W. v. 3 fl. 

23. In den Kirchcnfond Rohrbach, A. Heidelberg: Bon der 
Wittwe Eva Kathar. Schmitt, geb. Werner, zu einem Seelen- 
amt für ihren Ehemann 75 fl. und von den Gebrüdern Johann 
u. Peter Staus zu Kirchheim zu einer hl. Messe für ihren Vater 
50 ß. 

24. In den Kirchcnfond Waltershofen: Von dem fl Bürger- 
meister Jos. Binnigcr zu einem Scelenamt für sich, seine Eltern 
und seine Ehefrauen 100 fl. 

25. In den Kirchenfond Unterglotterthal: Von Bürger und 
Landwirth Andreas Malz zu Ohrensbach zu einem Scelenamt 
für seine fl Eltern 75 fl. 

26. In den Kirchcnfond Vöhrenbach: Von Melch. Bäuerle 
zu Furtwangen zu einer hl. Messe für seinen fl Bruder Joseph 
Bäuerle und dessen fl Ehefrau Pulcerie le T)uc 50 fl. 

27. In den Kirchcnfond Königshofen: Von der Lehrcrs- 
Wittwc Anna Behr, geb. Fertig zu Steinsfurt, zu cinem^ Sce- 
lenamt für den fl Nicol. Fertig und dessen Angehörige 75 fl. 

28. In den Kirchcnfond Herbolzheim, Amts Mosbach: 
Von der fl Waldburga Dicmcr auf dem Bächelbachcr Hof (Ge- 
meinde und Pfarrei Allscld) zu einem Scelenamt für sich und 
ihre fl Tochter 75 fl. 

29. In den Kirchenfond Herbolzheim, A. Kenzingen: JBon 
der fl Wittwe Agathe Brunner zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

30. In den Kirchenfond Jlmspan: Von Georg Stcckermann 
mit feinen Stiefkindern zu einem Engelamt für feine fl Ehefrau 
100 fl. 

31. In den Kirchenfond Eßlingen: Vom fl Pfarrer Reich- 
mann zu einem Seelenamt für sich 100 fl. 

32. In die Pfarrkirche zu Kluftern, A. Ueberlingen: Von 
der Crescentia Geßler, geb. Erath zu Kluftern, 8 Ministranten- 
röcke sammt Krägen i. W. v. 55 fl. 51 kr. und 4 Ministran- 
tenhemden i. W v. 4 fl. 31 kr. Von Theresia Kopp, geb. 
Matt, ein Velum i. W. v. 6 fl. 

33. In den Kirchenfond Hambrücken: Von der Wittwe Cä- 
cilia Bohn, geb. Grub, zu einem Seelenamt für ihren Gatten 
75 ß. 

34. In die Pfarrkirche, bezw. den Kirchenfond Schlatt, A. 
Staufen: Von dem 'fl Bürger Joseph Rhino zu einem Seelen- 
amt für seine fl Eltern und für sich 75 fl. ; dann eine Josephs- 
statue i. W. v. 57 fl. Unbekannt zwei Altartüchcr i. W. v. 
7 big 8 ß. 

35. In den Kirchenfond Hundheim: Von dem Fürstl. Löwen- 
stein - Wcrtheim - Frcudenberg'schcn Revierförster Lorenz Ostner 
zu Steinbach zu einem Engclamt für feine fl Gattin und für 
sich 100 fl. Von der fl Genovefa Schießler von Steinbach zu 
einem Engclamt für sich, ihre Eltern und Geschwister 100 fl. 
Von den Mitgliedern der Herz-Mariä-Bruderschaft in Hund- 
heim zu einem Engclamt für sich und die fl Mitglieder 100 fl. 

36. In den Kirchcnfond Bargen, A. Sinsheim: Von dem 
fl Johann Müller zu zwei Seelenämtern — eines für sich und 
das andere für seine Wittwe Elisabeth« 150 fl. Von Tobias 
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Wirth zu einem Seelenamt für den f Johannes Frei 75 fl. 
Von der Johann Peter Honigs Wittwe, Martha geb. Zipf zu 
Bargen, zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

37. In den Kirchenfond Hardheim, A. Walldürn: Von 
Theresia Barth zu einem Engelamt für sich und ihre Eltern 
100 fl. Von Lucretia Hahn zu einem solchen für sich, ihre El- 
tern und Geschwister 100 fl. In die Pfarrkirche daselbst: Von 
Ungenannten ein Altartuch i. W. v. 40 fl. 

38. In den Kirchenfond Lauda: Von Eva Katharina und 
Melchior Sieber zu einem Seelcnamt 75 fl. 

39. In den Kirchenfond Oberlauda: Bon Valentin Sack 
zu einer hl. Messe 50 fl. 

40. In den Kirchenfond Riegel: Von der f Bened. Biehle's 
Wittwe, Maria Anna geb. Busch zu Riegel, zu einer hl. Messe 
für sich, ihren Ehemann und ihre t Eltern, wie auch ihren f 
Sohn Wilhelm 50 fl. 

41. In den Kirchenfond Waldstetten: Von Bürgermeister 
Herold zu einem Engelamt für seine f Eltern und seine Ehe- 
frau 100 fl. Von dem t Thomas Herold zu einer hl. Messe 
für sich und seine Verwandten 50 fl. 

42. In den Kapellensond zu Oberalpfen, Pfarrei Waldkirch: 
Von dem Bürger Jakob Matt zu einer hl. Messe für sich und 
seine Ehefrau 66 fl. 40 kr. 

43. In den Heiligenfond zu Wintersdorf: Bon dem t Bür- 
ger Casimir Grabenstädtcr zu zwei hl. Messen — die eine für 
sich und seine Ehefrau und die andere für seine fl Eltern 100 fl. 

44. In die Pfarrkirche zu Hemmenhofen: Ungenannt ein 
Meßbuch i. W. v. 41 fl. 

45. In den Heiligenfond Schriesheim: Bon Fräul. Bender 
zu Heidelberg zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

46. In den St. Martins-Kirchcnfond Freiburg: Von Frl. 
Amalie Faß in Freiburg zu einer hl. Messe 50 fl. 

47. In den Kirchenfond Untermettingen: Bon Landwirth 
Xaver Gantert zu einer hl. Messe für seine fl Eltern 50 fl. 
Von der Bernharda Mayer zu einer dto. für ihre fl Großeltern, 
Franz Joseph Maier und Maria geb. Gantert 50 fl.; dann 

für Johann Martin Maier und Liberate Gantert 50 fl. Bon 

Anna Maria Brogle in Obcrmcttingen zu einer hl. Messe für 
f# 50 ß. 

48. In den Heiligenfond Huttenheim: Bon Pfarrer Kraft 
zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

49. In den Kirchenfond Durlach: Von Landwirth Michael 
Hummel zu Freiburg zu einer hl. Messe für sich und seine Fa- 
milie 50 fl. 

50. In den Kirchenfond Mingolsheim: Bon Schneider Karl 
Bricson und seiner Ehefrau, Barbara geb. Maier das. zu einem 
Seelenamt flür sich 75 fl. 

51. In den Kirchenfond Umkirch: Von der Wittwe des in 
Freiburg fl Landwirths Michael Dea, Leonora geb. Hirzle von 
Umkirch, zu einer hl. Messe für den Verstorbenen 50 fl. 

,52. In den Kirchenfond Güntersthal: Von einer Person, 
Namens Katharina zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

53. In den Kirchcnfond Miesenbach: Von Wilhelm Knär- 
zers Wittwe, Anna Maria geb. Hofmann, zu einem Seelenamt 
für ihren sel. Ehemann und für sich 75 fl. In die Pfarrkirche 
daselbst: Von dem Paramentenverein zu Heidelberg verschiedene 
Paramente i. W. v. 30 fl. 

54. In den Kirchcnfond Marlen: Bon dem fl Bürger Lo- 
renz Fien von Goldschcucr und dessen Erben zu einer hl. Messe 
für den Verlebten 50 fl. 

55. In den Anniversarienfond zu Todtnauberg: Von Fri- 
dolin Klingele zu einer heil. Messe für sich und seine fl erste 
Ehefrau 50 fl. Bon I. G. Schubnell zu einer solchen für sich 
und seine fl Ehefrau 50 fl. 

56. In den Kirchenfond Ballenberg: Von der fl Johann 
Adelmanns Wittwe, Maria Josepha geb. Funke, zu einem En- 
gelamt für sich und ihren Ehemann 100 fl. Von dem fl Bür- 
ger Mich. Weber zu einem Engelamt für sich und seine Wittwe 
Anna Maria geb. Essig 100 fl. Von demselben zu einem Ro- 
rateamt für dieselben Personen 100 fl., und weiter zur Unter- 
haltung des ewigen Lichtes in der Pfarrkirche 100 fl. In die 
Pfarrkirche allda: Von dems. mehrere Fahnen i. W. v. 132 fl. 

57. In den Kirchenfond Herthen: Bon dem fl Lammwirth 
Gregor Brugger von Dcgerselden zu einem Seelenamt für sich 
und seine fl Ehefrau 75 fl. 

58. In den Kirchenfond Biberach: Bon Karoline Schneider 
zu einer hl. Messe für Georg Schneider und Maria Anna Held 
50 fl. Bon derselben zu einer hl. Messe für sich und ihre Ge- 
schwister Franziska u. Erasmus 50 fl. Von der Wittwe Scho- 
lastika Marx, geb. Stügcr, zu einer hl. Messe für sich, ihren 
Ehemann und für ihre Mutter 50 fl. Von den Erben des 
Xaver Hihn zu einer hl. Messe ihres fl Erblassers 50 fl. In 
die Pfarrkirche daselbst: Bon mehreren Gutthätern eineMutter- 
gottesstatuc i. W. v. 100 fl. 

59. In den Kirchcnfond Messelhausen: Bon der Wittwe 
Barbara Löhr zu einem Seelenamt für Johann und Barbara 
Löhr 75 fl. Bon dem fl Freiherr!, von Zobel'schen Bezirks- 
förster Peter Willibald Bechtold zu einem Seelcnamt für sich 
100 fl. In die Pfarrkirche allda: Von demselben zur Unter- 
haltung des ewigen Lichtes 25 fl. 

60. In den Kirchenfond Blumenfeld: Von Agathe Frucht 
zu Weil zu einer hl. Messe für sich und ihre Verwandten 50 fl. 
In die Pfarrkirche das.: Durch freiwillige Beiträge der Pfarr- 
genossen und andere Gutthäter: Ein neues Ciborium-Mäntelchen ^ 
i. W. v. 22 fl.; ein Gehäuse zur Aufbewahrung der größern 
&ofüe t. %B. D. 6 ß. 30 îr.; ein Wart# t. o. 20 ß.; 
zur Renovation des Hochaltars und des Chors 140 fl. Bon 
Fräul. Therese Schmidt eine Sanctusklingel i. W. v. 6 fl. Bon 
Müller Johann Weier ein Crucifix i. W. v. 45 fl. 

61. In den Pfarrmünsterfond zu Villingen: Von Oberstis- 
tungsraths-Revisor Martin Maier zu einem Seelenamt für seine 
fl Frauen und deren Verwandte 75 fl. Von der Jos. Kefers 
BHttme, granßgfa geb. 3)ufner, 3% Oner Iß. ßReße ßtr i^en 
Ehemann 50 fl. Von der fl Ehefrau des Bruno Wcißhaar, 
Katharina geb. Blessig, zu einer heil. Messe 50 fl. _ In die 
Pfarrkirche daselbst: Von Ungenannten ein Gemälde i. W. v. 
400 fl. Von dem Fraucnvcrein sechs Leuchter und vier Knie- 
bänke i. W. v. 44 fl. , , 

62. In den Kirchcnfond Neustadt; Bon Wittwe Brigitta 
Baumgartner zu einem Seelenamt für ihren fl Ehemann und 
dereinst für sich 75 fl. Bon der Wittwe des fl Baptist Stege- 
rer, Magd. geb. Hilpert, zu einer hl. Messe für ihren Ehemann 
und s. Z. für sich 50 fl. 

63. In die Pfarrkirche zu Wolfach: Von Ungenannten zwei 
Alben i. W.' v. 22 fl. ; drei Altartücher i. W. v. 20 fl. ; ein 
Prozessionskreuz i. W. v. 20 fl. 36 kr.; sechs Altarlcuchter i. 
W. v. 130 fl.; ein Taufsteindeckel i. W. v. 34 fl. 

64. In den Heiligenfond Ottenau: Von dem fl Stephan 
ßraft einer für f# unb feine %Bküoe 50 ß. Bon 
dem fl Anton Wunsch zu einer dto. für sich und seine fl Eltern 
50 fl. Von Bürger Kaspar Schmitt zu einer solchen für seine 
fl Ehefrau Sophie geb. Brükel 50 fl. 

65. In den Kirchcnfond Althcim, A. Ueberlingcn: Von der 
Uniberfderbin bc8 au m^eim f #rrcrë 3gn. mmter au einer 
hl. Messe für den Verstorbenen 50 fl. In die Pfarrkirche allda: 
Bon ber 3ungfmu @[#6% SBeiler au ^a^etm bier 0(umen= 
stocke i. W. v. 4 fl. 

66. 3n ben $et(tgenfonb au ®teüfe[b: Bon Bürger grau; 
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Schmitt zu einem Seclenamt für seine f Ehefrau und dereinst 
für sich 75 fl. 

67. Zn den Kirchenfond Schönau, A. Schönau: Von Se- 
raphine Örtlich, geb. Stack von Hof (Fil. v. Schönau), zu zwei 
hl. Messen für ihren t Ehemann und dessen f Eltern u. s. Z. 
für sich selbst 100 fl. Bon Conrad Groß zu Bischmatt zu 
einer solchen für den f Michael Trög von da und dessen Gc- 
fcWfterSofepI; u. SIguea, fomie für beten nik^fte 9Inbermanbte; 
dann für Maria Groß und endlich s. Z. den Stifter selbst 50 fl. 

68. In die Pfarrkirche zu Engelwies: Von der Stiftungs- 
commission Langenhart ein Kelch i. W. v. 5 fl. 

69. In den Caplaneifond Grünwald, Pfarrei Kappel, A. 
Neustadt: Bon dem zu Altheim (A. Ueberlingeu) t Pfarrer 
Jgn. Menner zu einer hl. Messe für seine f Eltern 50 fl. 

70. In den Kirchenfond Häg: Von Maria Thoma zu Sta- 
del zu einer hl. Messe für sich 50 fl. Von Bürger und Land- 
mann Johann Waßmcr zu Heppach zu einer solchen für sich 50 fl. 

71. In den Kirchenfond St. Paul zu Bruchsal: Von Bar- 
bara Kneller zu einer hl. Messe für sich 36 fl. und von einer 
Ungenannten beigestiftet 14 fl., zus. 50 fl. Von der Ehefrau 
bea grana %bam 3Rat)er gn einem ©eekwmt für ^ren gegen' 
wärtigen sowohl als ihren f ersten Ehemaiin, Franz Adam Ha- 
bermann, und für sich 100 fl. Von Pfarrer Ambros Schmitt 
zu Rheinsheim zu einem solchen für seine Eltern, wie auch für 
feine @^6^ 100 f(. 5Bon ber grana ^belbetgerö SBlüme, 
Elisabeth« geb. Siegele, zu einer heil. Messe für ihren Gatten 
50 fl. Von der Georg Lorenz Wittwe, Juliane geb. Werner, 
zu einem Seelenamt für ihren Ehemann und s. Z. für sich 
selbst 100 fl. 

72. In die Pfarrkirche zu Unzhurst: Von Kirchspielsange- 
hörigen ein violettes Meßgewand i. W. v. 46 fl. Von Jung- 
frauen ein Mcßbuchpult i. W. v. 5 fl. 36 kr. Von einem Un- 
genannten Meßkännchen i. W. v. 30 fr._ Von einer Frau 
in Oberwasser fünf Cingula à 1 fl. — 5 fl. Ungenannt 
zu Unzhurst 15 Ellen Leinwand zu 3 Festaltartücher i. W. v. 
10 fl. 30 kr. Von Ungen. zum Einband eines Missale de- 
functorum 2 fl. 40 kr. Bon Unzen, für die Restauration des 
großen Sacristei-Crucifixes 1 fl. 12 kr. und eine Hostienschachtel 
i. 3B. D. 15 fr. 

73. In die Pfarrkirche zu Zunsweier: Von Pfarrgenossen 
14 in Oel gemalte Kreuzwegstationen mit Rahmen i. W. v. 
242 f[. 30 fr. 

74. In den Kirchcnfond Ketsch: Bon der Balthasar Knit- 
tels Wittwe, Katharina geb. Limbach, zu einer hl. Messe für 
ihre f Eltern 50 fl. 

75. Ebendahin: Von der f Wittwe des Johann Hemmerich 
zu Ketsch, Maria Eva geb. Limbach, zu einem Seelenamt für 
ihren Ehemann und, für sich 75 fl. 

76. In den Kirchenfond Meersburg: Von Karoline Hon- 
stetter, geb. Morlott zu einem Seelenamt für sich 75 fl. Von 
den Erben der f Anna Hufschmidt, geb. Heinrich, zu einer hl. 
Messe für ihre Erblasserin 50 fl. 

77. In die Pfarrkirche zu Hochdorf: Von Martin Steiert 
von Buchheim (Fil. v. Hochdorf) zwei Lichtstöcke i. W. v. 24 fl. 
SBon granaiaf« 9Imbä,"%Biüme bea^i^^«el SDenaüuget a^ei 
Lichtstöckc i. W. v. 24 fl.- Bon Hrn. Baron von Bcrstett zu 
Buchheim zu zwei Lichtstöcken 10 fl. und von Fridolin Eglc zu 
Hochdorf für gleichen Zweck 10 fl. 

78. In den Kirchenfond Singen: Von f Ungenannten zu einer 
hl. Messe für Unbekannte 50 fl. Von der Wittwe Agathe Bach, 
geb. Wik, zu zwei hl. Messen — eine für ihren Ehemann und 
die andere für sich 100 fl. 

79. In den Kirchenfond Neuhausen, Amts Viüingen: Von 
Wallburga Neugart zu einer hl. Messe 50 fl. Von Frz. Kct- 

tcrer zu einer solchen 50 fl. Von Sigmund Neugart zu einer 
dto. 50 fl. und zu einem Fraucnamt 75 fl. 

80'. In die Pfarrkirche, bezw. den Kirchenfond Neibsheim: 
Von der f Ehefrau des Adlcrwirths Albert Matin, Elisabeth« 
geb. Haag, zur Reparatur des Hochaltars 50 fl. und zu einem 
Seelenamt für sich 75 fl. 

81. In die Pfarrkirche zu Weiler, A. Radolfzell: Von Un- 
genannten ein rothseidenes Meßgewand i. W. v. 33 fl.; ein 
3Bac^gh^^^ nus beu %Ü«r i. SB. u. 2 fb 45 ft.; a^et 3#= 
kännchen i. W. v. 1 fl. 6 kr. ; drei Corporation und drei Puri- 
ficatorien i. W. v. 1 fl. 49 kr. 

82. In den Kirchenfond Ottersweier: Von der t Charitas 
Wagner zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

83. 3n ben ^a^ba^ut: SBon ber Biüme bea 
Äu^ferfc^micba 30^ 3%e%ger, ^g«t^e geb. @4üuMe, a" 
einer hl. Messe für ihren Eehemann und für sich 50 fl. 
' 84. 3n ben beam, bie ^f«rrîirc^c ^ciffefb: 
Von einer Ungen. zur Unterhaltung des ewigen Lichtes 25 fl. 

85. 3n bcü alr^^cnfonb B#e[, a. ißou SHbin 
Haderer, Handelsmann zu einem Seclenamt für seine f Ehe- 
frau 75 fl. und Johann Ganter für seine f Ehefrau zu einem 
solchen 75 fl. 

86. In die Pfarrkirche zu Gcngenbach: Von Ungenannten 
ein Missale rom. i. W. v. 70 fl. und ein Missale defunct, 
i. W. v. 4 fl. 48 kr. Dann in die St. Michaels-Kapelle zu 
Haigerach: Von mehreren Personen der Gemeinde Reichcnbach 
ein Missale rom. t. W. v. 20 fl. 

87. 3n ben 3ed)ting*n: Bon ÿmik %mmm a» 
^tingen: a) a» «net 3Reffe für fid), i^e ®^^mc^^cr 
lonia und ihre f Eltern 50 fl. und b) zur Verwendung in die 
Pfarrkirche 50 fl. 

88. 3n ben ^^01^ %aftaü: 9)ou ben 9!nt. a^umpf)'l^^eu 
Eheleuten zu einer heil. Messe 50 fl. Von Bierbrauer Blasl 
zu einer solchen für seine Ehefrau und deren Kind Anna^Naria 
50 fl. Bon bet SBlüme (Bad, geb. SoÜ), a" einem (Secten» 
amt 100 fl. 

89. In den Kirchenfond Oberschopfheim: Von den Erben 
bea t 0ürgeta unb %mfenrld)tera 3acob Reifer au einer ^el^. 
Messe für ihren Erblasser und dessen Ehefrau, Theresia geb. 
Schmidt 50 fl. 

90. In dm Kirchenfond Malsch, A. Wicsloch: Bon Bür- 
ger und Ackcrsmann Joh. Beruh. Wiedemann zu einem Seelcn- 
amt für seine f Ehefrau, Maria Joseph« geb. Bös u. fr. Zt. 
für sich 75 fl. Von der Wittwe des f Altbürgermeistcrs Fcr- 
binanb (5^00), ^0^«^ geb. 3ubcl au 3^^#, au einem ®ce./ 
lenamt für ihre drei verlebten Ehemänner: Franz Wcindel, Am- 
bros Zoll und Serbin. Erhard, dann für sich 75 fl. 

91. 3n den Kirchenfond Poppenhausen: Von der Wittwe 
Katharina Eck zu einem Engelamt für die Verstorbenen aus den 
Familien Eck und NcckerMann 100 fl. 

92. 3n bcußtr^^enfonb Bon bet %cgm«9Wer, 
mann zu 2 Engelämter und einer Roratemesse 300 fl. 

93. 3n bcnm^eKenfonb&mgen^art: 5Bon ber#ürgcrf(#t 
aur merfeeïenfeier 52 f(. #on Bürger aBenbeliu Oü. «bf^Uig' 
lich zu dereinstigem Seelenamt für ihn 32 fl. 

94. 3u ben Rlrefienfonb ®er^a4a^etm: %on ben 
Trägcr'schcn Eheleuten zu einem Seelenamt für ihren f Sohn 
mnbreaa ®oüfricb 75 f(. iBon bet f 3^«;« 3K«rg«rc^^« S^cuc^« 
mta au fünf @»gemmtern, für f#, für i^e f SÜeru, bicBa; 
tentiu S^eu4«ua'fc^eu Sfieleute; für ben t ^furrcT 9Inbre«a 
S^em^aua; für ben f @Ma SIeud)«ua unb enbüd; für ben f 
Michael Flmchaus 500 fl. 

95. 3u ben @ir^^enfonb 0ero^a^eim: .@on ber f @^frau 
bea Sofepl) 3emtinger, Wurina geb. au einem Gugel* 
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amt, welches am Herz Jesufest abzuhalten ist, 100 fl. und zu 
einem Scelenamt für sich 75 fl. Von dem f Jos. Jenningcr 
zu Berolzheim zu einem Seelenamt für sich 75 fl. Von dem 
f Pfarrer Ambros Büchler zu einem Engelamt für seine Eltern 
und für sich 100 fl. 

96. In den Kirchcnfond Thcngcndorf: Von Wgllbnrga Mayer 
zu einer heil. Messe für ihre Erblasser Altstabhaltcr Eusebius 
Münch und dessen Ehefrau, Anna geb. Frank 50 fl. Von Eu- 
stach Weber zu Thengendorf zu einer solchen für die Verstorbe- 
nen der Familie Weber und Maus 50 fl. 

97. In den Kirchenfond Höpfingcn: Von den Geschwistern 
Maria Regina, Maria Katharina und Anna Eva Popp zu ei- 
nem Engelamt für ihren fl Bruder Josef Anton Popp 100 fl. 

98. In den Kirchenfond Limbach , A. Staufen: Von Joseph 
dangers aum 31.3)200511111, einem @66^^ für 
seine f Ehefrau u. sr. Zt. für sich 75 fl. 

99. In die Pfarrkirche zu Söllingen: Von Gemeindegliedern 
ein Leuchter i. W. v. 28 fl. 

100. In den Heiligenfond Ocstringen: Von der fl Johanna 
Buchmüller zu einem Seelenamt für sich 75 fl. 

101. In den Kirchenfond Ebnet, Amt Freiburg: Un- 
genannt zu einer hl. Messe für den f Pfarrer Hopfner 50 fl. 

102. In den Heiligeyfond Henweiler: Von Leopold Gehri 
zu Wildthal zu einer hl. Messe für Andreas Flamm 50 fl. 

103. In den Kirchenfond Reichenbach, A. Ettlingen: Von 
Monika Pansch von Etzenroth zu einer hl. Messe für ihre f 
Mutter 50 fl. Von der Wittwe Magdalena Mai zu einer hl. 
Messe für ihren f Ehenmnn und ihre f Söhne Joseph u. An- 
ton und s. Z. für sich und ihre übrigen Kinder Andreas, An- 
ton und Wallbnrga 50 fl. Von der Wittwe Katharina Müller 
geb. Becker, zu einer hl. Messe für ihren Ehemann, sowie für 
ihre Eltern, und endlich auch für sich 50 fl. Von den Joseph 
Müller'schen Eheleuten zu Ehren der Mutter Gottes und nach 
ihrem dereiustigcn Ableben für sich 75 fl. 

104. In den Kirchcnfond Dettingen: Von den Erben des 

t ^enggcn, SRicoIauë gamcnfee, &« einer SDZeffe 
für ihren Erblasser 50 fl. 

105. In den Kirchcnfond Biengen: Von der f Ehefrau des 
Bürgers und Taglöhners Konrad Fünfgeld, Agatha geb. Mohr, 
zu einer hl. Messe für sich 50 fl. Von dem Bürger und Land- 
wirth Peter Kiechle zu einer hl. Messe für den f Martin Glöck- 
ner , für dessen Wittwe Maria Beck und deren f nächste An- 
verwandte 50 fl. 

106. In den Kirchenfond Oberwittstadt: Von Joh. Anton 
'' Fratz Wittwe zu einem Engelamt und zu einem Seeelenamt für 

ihren Ehemann 175 fl. 
107. In den Kirchcnfond Neudingen, A. Donaucschingcn: 

Ungenannt zu einer heil. Messe für die f Eheleute Valentin 
Huber und Ursula geb. Riedmüller, deren Kinder und Anver- 
wandte 50 fl. 

108. In den Hciligenfond Völkersbach: Von Alois Schäfer 
zu einem. Seelenamt 75 fl. 

109. In den Kirchcnfond Oberharmcrsbach: Von Dionys 
Schwarz und seinen Geschwistern zu einer heil. Messe für ihre 

t Eltern Johann Schwarz und dessen zwei Ehefrauen, Katha- 
rina Schwarz und Magdalena Faist 50 fl. 

110. In den Kirchcnfond Gissighcim: Von Bürger Anton 
Dictz zu einem Engelamt für sich und seine fl Ehefrau 100 fl. 
Von Bürger und Landwirth Franz Anton Schäfer von da zu 
einem Engelamt für sich und seine f Ehefrau 100 fl. Von der 
Maria Theresia Stanz zu einem solchen für sich und ihre Ver- 
wandte 100 fl. Von der Wittwe des Joseph Schreck, Mar- 
garetha geb. Hafner', zu einem Seelenamt für sich und ihren 
Ehemann 75 fl. 

111. In den Kaplaneisond Bohlingen: Von der Wittwe 
Anna Berwick zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

112. In den Heiligenfond Oos: Von Maria Anna Schick, 
%Biüü)e be0 #ürgerë mb 8anbm^rt^8 %na* Gtfen ;« einer ^ 
Messe für ihren Ehemann und s. Z. für sich selbst 50 fl. 

113. In den Kirchcnfond Markdorf: Von Elisabetha Spieß- 
macher zu einem Scelenamt 75 fl. Von Cresccntia Gartmann, 
geb. Reisch von Homberg zu einer hl. Messe für ihren f Schwa- 
ger Kaspar Gartmann 50 fl. Ebendahin, bezw. in die Pfarr- 
kirche: Von Maler Konrad Vogel zu Markdorf, Namens eines 
Ungenannten zur Unterhaltung des hl. Grabes 50 fl. 

114. In den Kirchenfond Krotzingen: Von dem f Franz 
Nick zu einer hl. Messe 50 fl. und von dem f Johann Bleile 
für sich, seine Ehefrau und Eltern zu einem Seelenamt und 
einer hl. Messe 125 fl. In die Pfarrkirche daselbst: Von Post- 
stallmeister Stigler 16 fl. und weitere 8 fl., durch freiwillige 
Beiträge ermittelt: Zu einer Prozessionslaterne i. W. v. 24 fl. ; 
weitere freiwillige Beiträge: Ein Paar Blumenstöcke i. W. v. 
14 fl., dto. i. W. v. 7 fl., sechs Altarleuchtcr i. W. v. 
150 ß. 

115. In die Pfarrkirche zu Menzenschwand: Von den Ehe- 
leuten Franz Xaver Schlageter und Luise geb. Schmied zu Hin- 
termenzcnschwand eine Kanzclumlleidung i. W. v. 10 fl. 

116. In den Kirchcnfond Ballenbcrg: Von dem f Christ. 
Essig zu einem Engelamt 100 fl. und zu einem Seelenamt 75 fl. 

117. In den Kirchenfond Neckcran : Von der f Anna Maria 
Kurz zu zwei Seelenämtern, eines für die Stifterin, das an- 
dere für ihre Eltern 150 fl. 

118. In den Opfer - und Sterbgeläutefond St. Märzen: 
Bon den Eheleuten Andreas Fchrcnbach und Maria geb. Faller 
zu Oberibenthal zu einer heil. Messe für ihren f Sohn und 
Uhrenhändler Lucas Fehrenbach 50 fl. Von der f Theresia 
Mark zu einer hl. Messe für ihre f Mutter 50 fl. Von der 
Wittwe des Andreas Psäudler zu einer heil. Messe für ihren 
Ehemann« u. s. Z. für sich 50 fl. 

119. In den Hciligenfond Bühl, A. Bühl: Von den Er- 
ben der Wittwe Magdalena Geppert, geb, Weiler, zu einem 
Seelenamt für ihre Erblasserin 75 fl. 

120. In die Pfarrkirche zu Lenzkirch: Von den Pfarrange- 
hörigen der Gemeinden Ober- und Unterlenzkirch ein Verseh- 
kreuz- i. W. v. 12 fl. ; eine Ewiglichtlampe i. W. v. 68 fl. ; ein 
Rauchfaß i. W. v. 24 fl. 15 kr.; 14 Stationsbildcr in Oel 
auf Zink gemalt mit Goldrahmen 640 fl. ; ein Kreuz mit Chri- 
stus in Lebensgröße i. W. v. 220 fl.; ein Granitkreuz mit Chri- 
stus auf den Gottesacker i. W. v. 336 fl.; eine Josephsstatue 
i. W. v. 300 fl. ; eine Marienstatue i. W. v. 145 fl. ; ein weißes 
Meßgewand i. W. v. 118 fl. ; ein weißes dto. i. W. v. 58 fl. ; 
ein rothes dto. i. W. v. 54 fl. 15 kr. ; ein schwarzes dto. i. W. 
v. 32 fl. ; drei Chorhemden i. W. v. 47 fl. 57 kr. ; zwei Al- 

' ben i. W. v. 25 und 45 = 70 fl. ; drei Alben i. W. v. 45 fl. ; 
ein Altartuch i. W. v. 20 fl. ; ein Communionbanktuch i. W. v. 
12 fl. ; 20 Purificatorien i. W. v. 3 fl. ; eine schwarze Bedeckung 
des Altars, der Kanzel, der Tumba an Allerseelen 20 fl. ; neun Blu- 
menstöcke i. W. v. 32 fl.; ein Blumenkranz i. W. v. 22 fl.; 
zwei Blumenstöcke i. W. v. 8 fl. ; ein Ofen in die Sacristei 
i. W. v. 32 fl. ; zur Renovation des Innern der Kirche 490 fl. ; 
ein kreuztragender Heiland i. W. v. 268 fl. 

121. In den Kirchcnfond Dettingen: Von der Wittwe des 

t Rochus Demmler zu einer hl. Messe für ihren Ehemann und 
dessen Schwester 50 fl. 

122. In den Kirchenfond Oberharmersbach: Von Hofbaner 
Joseph Hafer und seinen Geschwistern ein Seelenamt für ihre 

t Eltern 75 fl. 
123. In den Heiligenfond Hüngheim: Von der Wittwe 
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Franziska Heinefetter zu einem Engelamt für sich und ihren 
Ehemann 100 fl. Von derselben zur Anschaffung des Oels 
für das ewige Licht 50 fl. Von Anastasia Thron zu gleichem 
3medc20ß. 

124. In die Pfarrkirche Rippberg: Durch freiwillige Bei- 
träge gestiftet: ein Madonabild nebst Tragbahre und Glaskasten 
i. SB. o. 80 ß. 

125. In den Heiligcnfond Buhst A. Bühl: Bon der Ka- 
tharina Flick zu einem Scclcnamt für ihre Eltern und für sich 
75 fl. Von den Erben des Cyprian Engelhard zu den schon 
im Jahre 1837 für eine hl. Messe gestifteten 36 fl. zu einem 
Scelcnamtc statt jener Messe für ihre Erblasser weitere 39 fl. 
Von den Erben der f Karl Friedmann'fchen Eheleute zu einer 
hl. Messe 50 fl. Von der f Maria Anna Schrempp, geb. 
Weiber S« einem Scelenamt für sich und ihren Ehemann 

126. In den Kirchenfond Altglashütten: Von den beiden 
#iüfraucn Grcßccnlia fetterer geb. Wer nnb DMagbakna geb. 
Wer, beibe wen ^cug^aß^nken *n einem (sceknamt für bk kbig 
t Katharina Faller 75 fl. Von dem Wittwer Matthäus Mang- 
ler zu Altglashütten zu einem Seelenamt für seine f Ehefrau 
75 fl. Von Bürgermeister Wendelin Wolf zu einer hl. Messe 
für bic s %nna Bi^kr 50 ß. ißon Soren* *u gak 
kau (Filial von Altglashütten) zu einem Scelenamt für seinen 
t @rnbcr 75 ß. %on mc^reren ^fan^anqeWriqen 
zu kirchlichen Zwecken 42 fl. 30 kr. 

127. In die Pfarrkirche Ettenheim: Bon Frauen und Jung- 
frauen einen Bodcntcppich i. W. v. 60 fl.; sechs Blumenstöcke 
i. %B. o. 36 ß. nnb brei aRe^nke i. %ß. o. 18 ß. 

128. In den Kirchenfond Werbachhausen: Bon Markus 
Müller zu einem Scelenamt für Benedikt Müller, dessen Ehe- 
frau Margaretha und deren Sohn Dominik 75 fl. 

129. an ben $eiIigenfonb %Baibßabt: 5Bon ber kbig f 
^enrieke 3Bemer *n einem (Sceknamt für ßü) nnb i^e ment 

130. In den Anniversarienfond zu Heidelberg: Von der 
ledig s Katharina Weigel zu einem Scelenamt für die Familie 
Weigel 100 fl. 

131. In den Kirchenfond Klepsau: Von dem ledig f Ac- 
cifor Paul Bauer zu einem Rorate- und einem Seelenamt für 
sich 175 fl. 

132> In die Pfarrkirche zu Waltersweier bei Offenbuch: 
Mehrere Pfarrangehörtgc zu einem Rauchfaß 23 fl. 

133. 3n bk *u saufen ^ Don a^er 
SDnrdßaudß ber ^rinceff{ü ßarofine non $o^enaoker^n®igma= 
ringen *kei mtnrknc^kr t. %, o. 28 ß. unb ein ^eßbnc^ 
L W. v. 30 fl. Von mehreren Wohlthätern 14 Rahmen i. W. v. 
23 ß. 22 fr.; ein Gommnnionbanffu^^ i. %B. D. 1 ß. 

134. an ben Gokcßaaerfaßeßenfonb *n Söfßngen : ißon ber 
anßim Bnnf *um 0an ber GotkßackrfapeKe 300 ß. 

135. an ben Dßenburg: $on Scopotb Ws 
31t einem Scelenamt für sich und feine Familienangehörigen 

136. In den Kirchcnfond Walldürn: Von dem 7 Pfarrer 
®4nmr* *n einem ©eekimmt 100 ß. %on Georg griebritb 
^rennig *n einem Gngefamt 100 ß. ißon ber mefran beß 
moiß ^ening, 3:^ercfia geb. ^erfaior, an einem @ngekmt 100 ß. 
Von einem Ungenannten zu einem Engelamt für die f Katha- 
rina Wiese und deren Geschwister 100 fl. 

137. an ben ßirdpcnfonb *n ÄüGbrnnn: #on bem f #ür« 
ger Adam Wagner zn einem Spelcnamt für sich und seine 
Ehefrau 100 st. ; dann zur Anschaffung von Wachs 100 fl. 

138. In den Kirchenfond Wagshurst: Von der Wittwe 
MbrÜiw Merger *u einem ®eekmmt für Gqßmir ^erqer, 
dann für Ottilia Spengler und deren Eltern 75 fl. 

139. In die Pfarrkirche Rippberg: Von dem Paramcnten- 
vcrein zu Mannheim ein weißes Meßgewand mit Zubehör i. 
W. v. 40 fl. Von den Gemeindegliedern Rippergs zu einem 
rothsammten Meßgewand im Werth von 45 fl. 

140. In den Kirchenfond Hemsbach: Von dem Bürger und 
Ackcrsmann Johann Schäfer II zu einer hl. Messe für sich 
und seine 7 Ehefrau 50 fl. 

141. In den Kirchenfond Lottstetten: Von dem Bürger 
Fridolin Brand alt zu einer hl. Messe für seine st Ehefrau 

142. In den Heiligcnfond zu Bauerbach: Ungenannt 
an einem ©ceknank für ben f %mn* aoß# %int oon ba 
75 fl. Von dem Schuster Franz Joseph Schuster zu einem 
solchen 75 fst- 

143. In den Kirchenfond Güttingen: Bon dem ehrw. Capitu- 
lar des Klosters Rheinau, Gerold Meyer, zu einer hl. Messe mit 
der Bestimmung, daß einstweilen die Gebühren mit 38 kr. als 
Almosen für-Ortsarme verwendet werden sollen 50 fl. 

144. In den Kirchenfond Kirchen, Amts Engen: Von dem 
7 Benedikt Heizmann zu Aulsingen und seiner noch lebenden 
gBitOrc %berefm ^Be^ngcr *n einer ^ ßReffe 50 ß. 

145. In den Kirchenfond Burgweiler: Von dem 7 Math. 
Huber von Judentenberg zu einer solchen 50 fl. 

, 116. In den Kirchenfond Stein, Amts Mosbach: Bon der 
ledig st Maria Trabold von Stein zu einem Engelamt für 
sie und ihre st Eltern 100 fl. Von dem st Bürger und Land- 
wirth Joh. Valentin Mall zu einem Seelenamt für sich und 
feine Ehefrau 75 fl. Bon der ledig st Agnes Wirth zu einem 
Engelamt für sich 100 fl. 

147. In die Pfarrkirche zu Stein, Amt Mosbach: Bon 
ungenannten gBo^Ü^ökn!: ein ro#ibeneß ^eßgcmanb i. 3B. 
ö. 80 fl., ein blauseidenes Meßgewand i. W. v. 50 fl., ein 
üeißfeibeneß ÜReßgcmanb i. %B. 0. 50 ß., ein meißeß Oaüfck 
beneß gReßgemanb i. SB. 0. 33 ß., ein bito i. 9B. 0. 40 ß., 
eine fkine BRonßrnna i- b- 60 ß., ein Gfaßf^ranf ßtr baß 
SMaücnbüb i. 3B. 0. 24 ß.; @in ^Inoia[ i. SB. 0. 22 ß.; 
*mei Waetbedfen i. SB. 0. 3 ß.; baß greib. 10^06 
und Diöcesanblatt sieben Jahrgänge i. W. v. 19 fl. 22 kr. 

148. In die Pfarrkirche und beziehungsweise den Kirchcn- 
fonb $inkraarkn: Sßon bem f %bkrmirtß ao^ Georg ^cnß; 
1er an einem ©eeknamt 75 ß.; oon bem ^ag^ncr aofcßß 
Weber zu einem Seclcnamt für sich und seine st Ehefrau 75 ß. 
Von verschiedenen Pfarmngchörigcn ein Muttergottesbild i. W. v. 

149. In die obere Pfarrkirche zu Mannheim, bczw. den 
Kirchenfond: die st Freifrau Emma Wilhelmine Luise v. Leo- 
prcchting, geb. v. Larochc-Starkcnfels, zu einem Scelenamt für 
sich IO6 st. Von Lorenz Noe und dessen Tochter Maria Eva 
zu zwei hl. Messen je eine für die Person 100 fl. Von der 
st Anna v. Wilhelm! zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

an bic untere Pfarrkirche bzw. den Kirchcnfond: Bon der 
Frau Wittwe Fidua zu einer solchen für ihren Gatten 50 fl. 
Von einem Ungenannten ein blaues Meßgewand i. W. v. 60 fl. 

150. In die Pfarrkirche Rheinhcim, Ä. Wäldshut: Von 
der Wittwe des st Altbürgermeisters Andreas Brehin zu Bcch- 
ferßbo^ gtanaißfa geb. ßöpfer, ein 0üb i. 9B. 0. 50 ß. #on 
den Pfarrangehörigen als Zuschuß zu einem Altarbild 450 fl. 

151. In den Kirchcnfond Buchen: Von der st Ehefrau 
des Bürgermeisters Gg. Vincenz Kiefer, Joseph« geb. Kiefer, zn 
einem Seelenamt für sich 100 fl. 

152. .In die Pfarrkirche zu Wenkheim: Von einem Unge- 
nannten ein neues Missale romanum i. W. v. 30 fl. Vön ein- 
zelnen Wohlthätern ein Aftartuch und 2 Pallen i. W. v. 16 fl., 
dann ein Bruderschafts - Buch und Bild i. W. v. 7 fl. Von 
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Pfarrer 8. ein Chorrock i. W- v. 15 fl. Von dem Paramentenver- 
ein in Mannheim ein grünes Meßgewand i. W. v. 27 fl. ; 12 Puri- 
fieatorien und Coporalien i. W. v. 12 fl. Zn einer Orgel 
würben gestiftet: von Sr. Königlichen Hoheit dem Großherzog 
25 fl. ; von Sr. Großh. Hoheit dem Prinzen Wilhelm 100 fl. ; 
von Pfarrer Lemp zn Buchen 100 fl. ; von einigen Wohlthätern 
daselbst 39 fl. 

153. In den Kirchenfond Thengendorf: Von dem Gerber 
3oßann @Dangelift (Bewarb 9Beber nnb beffen Semester ®eb« 
harda Weber zu zwei hl. Messen für ihre t Eltern 150 fl. 

154. In den Kirchensond Stein, A.. Mosbach: Von der 
ledigen f Maria Trab old zn Kirchengeräthen 25 fl. 

155. In den Kirchensond zn Breitnan: Von den Erben 
&eg t ^olgbanerg Bßüi99 Saüer Don gruifba^ ;u einem 
Seelenamt ihres Erblassers 75 fl. 

In die Pfarrkirche Breitnan: Von Anna Faller zn Bruk- 
bach 100 fl., von Philipp Faller 50fl., von Martin nnb Rosa 
Zähringer 50 fl., von Philipp Sayer zu St. Märgen 50 fl., 
von Andreas Wnrsthorn zu Steig 50 fl., von einer ungenannt« 
Person 30 fl. und durch sonstige milde Beiträge 11 fl. 44 kr. 
zn einem III. gemalten Chorfenster. Von Agathe Pfister zu 
einem meißfeib. BluttcrgottegUeib 15 ß.: non 9tnna 
%n bemfetben ^myf 16 ß- flammen 25 ß. Bon ßregeentia 
Ruf von Einsiedel zu einem blanseid. Muttergotteskleid 16 fl. 
54 kr. und durch freiwillige Beiträge gingen hiezu ein 1 fl. Von 
verschied. Personen zur Anschaffung von Sparkerzen 15 fl. Durch 
rnübc Beitrüge gu einem ^c^^mafferfeße^ 3 ß.; %n gmei 9ütar« 
tüchern 11 fl. 45 kr. ; zu Borden und zur Reparatur der Meß- 
gewünber 17 ß. 54 ft.; gn Blnfifatien 3 ß. 57 fr.; gu einem 
©Wenlfaufe 5 ß. 28 tr. nnb gu einer 18 ß. 7 tr. 
Bon Bürgermeister Sd)Wciger für teueren ^Wed beüöußg 22 ß. 
Zu einem Kirchenboden wurden gesteuert: von einem Ungenannten 
100 fl. ; von einer Ungenannten 100 fl. ; von einer dritten Un- 
genannten 20 fl.; von Lorenz Wehrte zu Breitnan 15 fl.; 
8agarug fwMnle &u (Steig 10 ß. ; freimütige beitrüge 120 ß. 20 fr. 

156. In den Kirchensond Aftholderberg: Mathias Bosch zu 
einer hl. Messe für seinen f Vater 50 fl. 

3n bie Bfarrfirtßc 9Iß#berberg: Bon Pfarrer CM eine 
Christus - Statue i. W. v. 45 fl. 48 kr. 

157. 3n ben **(#011(01^ Bemau: Bon ber f ®ertrub 
Kammüller zu einer hl. Messe für sich 50 fl. Von Johan Köpfer 
m einer Iß. Blesse für bie t %ßerefe Bleßmer 50 ß. 

158. 3n ben glr^^enfonb ^immcrn, 91. @ngen: Sion bem 
Spiegelfabrikanten Karl Jerg in Hamburg, gebürtig zu Altbrei- 
fad), gu einem Scetenamt ßtr feinen t Bntber, Pfarrer $iigo 
Jerg, sowie für seine Eltern 100 fl. 

159. 3n ben (^6^(11^01^ gu ®rüngfeib: Bon 3oßann 
Haas zu einem Engelamt für den t Michael Haas 100 fl. Von 
Joseph Haas zu einem Seelenamt für ben f Martin Haas 75 fl. 

@n bie Bfarrfircßc (Brüngfetb: Bon bem t Blartin &aaf 
zu Paramenten 100 fl. 

160. In den Kirchensond Hügelsheim: Von Anselm Herr- 
mann zu einer hl. Messe für feine 7 Ehefrau 50 fl. 

161. 3n ben #ird)enfonb Durbad) : Bon bem Bürger nnb 
Hofbaner Georg Dreier in den Stöcken zu einem Seelenamt 
für ben f Hofbaucrn Franz Bartholomä Wormer und dessen 
ßbefrau &aM)arina geb. $uber in ben Stödcu 75 ß. 

162. In den Kirchensond Offenburg: Von der Maria Anna 
Kautz zu einem Seelenamt 75 fl. und von dem 7 Joseph Gro- 
mer zu einem Seelenamt 75 fl. 

163. In die Pfarrkirche zu Obcrwittstadt: Von Ungenann- 
ten zu einem schwarzem Meßgewande 11 fl. 40 fr-. Durch 
freiwillige Beiträge zu einem goth. Baldachin 18? fl. 30 kr. 

Von Ungenannten: ein blauleinenes Fastentuch mit weißem Kreuz 
i. 3B v. 10 fl. 11 kr.; dann zur Vergoldung des Christusbil- 
des am Prvzessionskrenze 5 fl. Von einer ungenannten Person 
ein schwarzes Tumbatnch nebst zwei schwarzen Ministranten-Röcke 
i. W. v. 20 fl. Von einer Jungfrau Oberwittstadts ein Altar- 
tuch i. W. v. 18 fl.; eilt Commuuiontuch i. W. v. 6 fl. und 
ein Meßpult-Bedeckung i. W. v. 1 fl. 30 kr. Von einem 
Ungenannten einen Tabernakelkranz mit vier Blumenstöcken 
i. W. v. 8 fl. Von einem Ungenannten in Freiburg ein silber- 
9(attirteg %aud)faß mit Sd)iß4en i. 3B. D. 17 ß. Bon einer 
Wittwe in Oberwittstadt: ein neusilberncs Taufbecken mit Kanne 
i. W. v. 9 fl. 44 fr.; zwei Cimbeln i. W. v. 8 fl. 

164. In den Kirchensond Waldnlm: Von den Josef Hund'- 
schen Eheleuten zu einem Seelenamt für ihre 7 Kinder Bern- 
hard nnb Therese geehelicht gewesene Storz 75 fl. 

3n bie Bfarrfirdfc BaWm : Bon ben 3ofef $unb'#en 
Eheleuten zu einem Kreuzpartikel 25 fl. , 

165. 3n bie ®riegßeim, 91. Staufen, foßm in 
ben (Bottegaderfaßeüeufonb bafelbft : Bon Bfarrangc^örigcn ein 
Blumenkranz i. W. v. 17 fl. Von den Angehörigen der f Ma- 
ria 9Inna Dröf^ 31t früßer (1862) geftißeten 39 ß. für eine ßO 
Messe für die Verlebte und ihre Eltern weitere 11 fl. Deß. 
gleit# non ben Änge#igcn ber 3)1. Buna %Bei8 gur @rgün«. 
zung der im vorigen Jahre gestifteten 135 fl. für 3 hl. Messen 
für die Eltern und Brüder der elißerin 10 fl. 

3n bie ®oMegadcrfaßeüe Wegßeim: Bon ben Bfarrange« 
hörigen zu einer neuen Glocke 150 fl. 

166. 3n ben mrifienfonb gu B$#en, 8örra4: Bon 
mmbroß #099 »0» Müßrbcrg gn einer ß(. Blesse für feine 
t @ßefrau Güfabetßa geb. Äeüer, sowie f. & für ftd; oO ß- 

167. 3n ben Bfarrfir^^enfonb Baben: Bon ^etnrt^^ Raßg 
Wittwe zu einem Seelenamt für ihren f Ehemann 100 fl. 
Von Wilhelm Dilger und seiner -Schwester Mathilde verehel. 
Beug gu einer M. Bleße für ißre f @lMrn, bie Dioußg Dü« 
ger'sche Eheleute 50 fl. Von Nepomuk Winters Wittwe, There- 
sia geb. Rückenbrod zu einer hl. Messe nach ihrem Tode 50 fl. 

3n bie Bfarrfird)e Baben: Bon ber grau ®rüßn Belaque 
ein Bleßgewanb i. B. 0. 80 ß. Bon %rau Cavendisch de 
Délman-e Stickereien zu Alben i. W. v. 40 fl. Von kathol. 
Frauen der Stadt Baden eine Fahne i. W. v. Iv5 fl. 31 kr. 

168. 3u bie Soßtanei Bfaßcnmcüer, 91. Staufen: Bon 
Blaria @tifabetßa ^org gu einer fß. Blesse oO ß. nnb Don 
3afob Düftßte Bürger gu einer ßL Bleße 50 ß. 

In den Kirchensond Pfaffenweiler: Bon dem Burger und 
8aubmirtß 3gnag ^iefer gu einem Seetenamt für feine t 6ße« 
frau gtofaOe geb. Gderte u. f. für fid; 75 ß. 

In die Pfarrkirche Pfaffenweiler: Bon dem Bürger Johann 
Steinte ;wci Gßorfößnd;en i. 3B. D. 78 ß. Bon einem Un« 
genannten ein Altartuch i. W. v. 10 fl. . 

169. Breiter ßnben tßer 9[ufnaßme aW Bad)Mag Don fruße« 
reu Jahren, gestiftet in ben Chorkirchenfond zu Heidelberg: Von 
Regina Birot (ao. 1820) %u einem Seetenamt 100 ß. Bon 
Anna Josepha Sieben (ao. 1828/29) zu einem seelenamt 
100 ß. Bon grau; ^Gfa, eßematigem ©eifüit# Bro' 
feßor (ao. 1851/52 ;u einer Blesse 36 ß. Bon 3atobine 
Lutzenberger (ao. 1816) zu einem Seelenamt 60 ß. Don Bern- 
hard Schwend (ao. 1857) zu einem Seelenamt sur sich und 
alle Verstorbenen feiner Familie 1000 fl. Don Katharina 
Magdalena Sauer (ao. 1856/58) zu einer hl. Mefle 3 fl- 
Von Hofkammerrath Haub (ao. 1856/58) ju etner hl.. Mess 
500 ß. Bon Blaria Oottmann (ao. I&08/6O) %u einer t)!. 
Blesse 36 ß. Bon DMo Ärieger (ao. I808/6O) %u einer 1)0 
Blesse 36 ß. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzleü — Druck und Verlag von I. Dilger m Freiburg. 


